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SCHREIBEN1 DER GEMEINDEN LENGWIL, OBERHOFEN[ BEI KREUZLINGEN]

UND DETTIGHOFEN AN DEN LANDVOGT IM THURGAU, [ BEAT JA¬
KOB II . ZURLAUBEN] , UND DAS DORTIGE OBERAMT

Die zwischen dem Kloster Münsterlingen "und Ettwellichen Müllern, wi¬

der [ ihren Lehensmann ] herren Quartierhaubtman [Hans Konrad ] h a f f e n Zu

bottighoffen in bösslingen (Erpauthe Mülle ) nun mehr ein geraumer Zeith hero

sehwebende rechts vertigungen wirdet einem Löblichen Landtvogtey ambt Zuo ge¬

nügen . . . bekhandt sein ; wann unss nur aber wüssend , dass bey trochnen sommer=

und winter Zeithen weür in unsseren haüsshaltungen , wagen der Enden habenden

Mühlenen Wasser Mangel in 3 : 4 Stundt weegss in die fehre , ja gahr über seeh

[gemeint den Konstanzer Trichter ?] in dass Schwaben Landt , die frucht ab mah¬

len Zelassen , höchst beschwerlich genöttiget werden mithin aber von Zeit hero

Ersagter Neüw Erpaute bosslinger Mühle Zuo sollichen Zeithen und anderen , alss

in unsserer Gmeindt , die wüer gahr khein mühl werckh haben höchst nothwendige
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und dienliche sach ein Zimblichen und guetten Vorschub genossen habenj alss

schneidet unss gants thieff Zuo hertzen 3 wann wür vernemmen Müessen dass dis-

ses dem Gemeinen Man höchst dienlich = und nothwendige werckh widenmb soll ab

gebrochen und genichtiget werden dannenhero wüer Ein . . . Landtvogtey ambt 3

bey so gestalten Sachen in aller underthenigkeith , Zeberichten kheinen umb

gang nemmen köhnen , mit demüthigister bit 3 weillen bey trochnen sommer und

Winter Zeithen wüer in der fehre Zur Mühle farth 3 höchstens benötiget ja dass

Ess maniches mahl so weit gekhommen dass waegen Wasser mangel ein viertel

Mehl so vil alss Zwey virtel kernen gegulden 3 Und disser Ursachen der arrnme

man hoehst beschediget worden ist . dass wan Endtlich über unsser undertheniges

verhoffen disses Neüwe werckh solte geschleissen werden gesambt Mühler part

und wider part hoch oberkeihtlich dahein gehalden werden möchten dass selbige

sambtlich Zu sammen stehen und weyer machen Lassen solen 3 dass der 3 der En¬

den 3 befindende Landtman Zu allen Zeithen nach Nothurfft geförderet werden

möge 3 sonsten ohnne diss Ess ein unmügligkeith 3 und Zu wünschen wehre dass

der gleichen Mühl werkh wie in Ersagtes bösslingen Erpauwen mehrer gemacht

werden khönndten 3 da hierbey Zuo gewahren dass alle disse Mühlenen nit von ei¬

nem bestendigen flüss Wasser (sonder nur von schlechten und geringen bächen)

gethreiben werden müessen " .

Mit dem Ausdrucke der Hoffnung , dass man sich ihre Argumente zu

eigen machen werde , schliesst das Schreiben.

1) "Underthenigs Memoriala"

Original , mit unbekannten Siegeln , s . Abb . am Schluss von AH 45
AH 45 , 14 - 15 - Blatt 15 r  leer
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